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ein starkes Plus für uns und vor allem für unsere 

Kundinnen und Kunden ist es, dass wir nicht zen-

tral organisiert sind, sondern über viele Standorte 

im Kreis Herford hinweg. Das führt zu kurzen We-

gen, zu persönlichen Ansprechpartnern, zu einer 

fast familiären Atmosphäre, die wir bieten. Wie 

genau diese Partnerschaft vor Ort funktioniert, 

zeigen wir Ihnen in dieser Ausgabe des Hand in 

Hand-Magazins am Beispiel des Standortes Her-

ford II. 

Wir stellen Ihnen auf den folgenden Seiten auch 

einen jungen Mann vor, der neu bei uns im Team 

ist und dennoch schon viele Erfahrungen sammeln konnte. Was ihn bewegt, antreibt 

und motiviert, haben wir in einem kleinen Porträt zusammengetragen. Selbstver-

ständlich geben wir Ihnen mit dieser Ausgabe des Hand in Hand-Magazins auch 

wieder viel Wissenswertes mit auf den Weg, berichten aus unserem Team, von unse-

ren Angeboten und bringen Ihnen sogar ein Lied näher, das zum Mitsingen einlädt.

Und auch der für uns alle wichtige Humor ist ein Thema – starten Sie also am besten 

direkt mit einer informativen Lektüre.

Für die bevorstehende Advents- und Weihnachtszeit wünschen wir Ihnen besinnliche 

Stunden im Kreise Ihrer Lieben und einen guten Rutsch in ein neues Jahr, das Ihnen 

hoffentlich Glück und Gesundheit beschert.

Ihr Michael Schoenfeld

Geschäftsführer
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SICHER IST ES ZUHAUSE 
AM SCHÖNSTEN
Rückhalt und Hilfe auf Knopfdruck

• monatliche Miete 25,50 €, zum 
Monatsende kündbar 

•  Kostenübernahme durch die
Pfl egekasse möglich

Schnelle Hilfe auf Knopfdruck bieten Hausnotrufsysteme: Per 
Druck auf den kleinen und leichten Sender, der entweder um 
den Hals oder am Handgelenk getragen werden kann, wird 
eine rund um die Uhr erreichbare Serviceleitstelle verstän-
digt. Hier wird je nach Hilfebedarf gehandelt und entweder 
Angehörige, der Pflegedienst oder der Rettungsdienst benach-
richtigt.
Hausnotrufsysteme sind für Menschen in jedem Lebensalter 
geeignet. Nicht nur älteren oder bereits erkrankten Menschen 
bieten sie Sicherheit in den eigenen vier Wänden. In Deutsch-
land verunglücken mehr Menschen in den eigenen Räum-
lichkeiten als auf der Straße oder im Beruf. So sind z. B. auch 
jüngere Personen, die als Alleinstehende zu Hause arbeiten, 
im Notfall auf Hilfe von außen angewiesen. Ein Hausnotruf-
system sorgt auch hier für Lebensqualität und Komfort im 
eigenen Zuhause.

Die Vitakt Hausnotruf GmbH ist einer der größten deutschen 
privaten Hausnotrufanbieter. Seit der Gründung im Jahr 1993 
wurden bereits mehr als 340.000 Kunden betreut. Vitakt-Sys-
teme sind sehr schnell verfügbar: Innerhalb weniger Tage 
können die Geräte eingesetzt und Kund*innen versorgt wer-
den  – unkompliziert und deutschlandweit. 

Bei vorhandenem Pflegegrad und genehmigter Kostenzusage 
müssen Kund*innen für das Vitakt-System nichts zahlen.

GUT VERSORGT ZU HAUSE LEBEN:
HAUSNOTRUFDIENSTE BRINGEN 

MIT SICHERHEIT MEHR LEBENSQUALITÄT

Für weitere Informationen steht Ihnen das  
Vitakt-Team rund um die Uhr zur Verfügung: 
Vitakt Hausnotruf GmbH
Hörstkamp 32, 48431 Rheine
Telefon: 05971 93 43 56, Mail: info@vitakt.com
www.vitakt.com



„ES IST EIN JOB  
MIT HERZ“

Anfangs haben seine Freunde etwas 
skeptisch geguckt, als ihnen Omed Kha-
lat Khodeda erzählte, dass er sich zur 
Pflegefachkraft ausbilden lassen woll-
te. „Für viele war Pflege einfach nur das 
Waschen von Menschen – mehr wussten 
sie darüber nicht“, erzählt der 17-Jähri-
ge, der bereits mit elf Jahren wusste: „Ich 
will später Menschen helfen“. Nach dem 
Realschulabschluss war es allerdings gar 
nicht so einfach, diese berufliche Lauf-
bahn einzuschlagen. „Da war ich ja erst 
15 Jahre alt und viele haben nur abge-
wunken“, erzählt der junge Mann, der in 
Bruchmühlen lebt. 

Bei den Diakoniestationen im Kirchen-
kreis Herford wurde er dann aber doch 
fündig. „Normalerweise werden hier kei-
ne FSJler genommen, aber für mich wur-
de dann doch eine Stelle für ein Freiwilli-
ges Soziales Jahr eingerichtet, ich konnte 
direkt in der Station Bünde I starten und 
erste Erfahrungen sammeln.“ Das gefiel 
ihm so gut, dass er nun, zum 1. Novem-
ber, mit seiner Ausbildung zur Pflege-
fachkraft begonnen hat. „Drei Jahre steht 
jetzt für mich immer der Wechsel zwi-
schen Schule und praktischem Einsatz 

an“, erzählt der Azubi, der Mitte Januar 
in den ambulanten Pflegedienst der Dia-
koniestationen wechseln wird. „Danach 
folgt wieder ein Schulblock und dann bin 
ich gespannt, ob es in einem Kranken-
haus oder einem Altenheim weitergeht“, 
sagt Omed. Auch wenn es hier noch eini-
ge Fragenzeichen gibt, ist er jetzt schon 
sicher, seinen späteren Arbeitsplatz zu 
kennen: „In der Station Bünde I hat es 
mir so gut gefallen, dass ich da auf jeden 
Fall anfangen will, wenn ich fertig aus-
gebildet bin.“ Vor allem das Team, das 
berufliche Miteinander hat es ihm hier 
angetan. „Hier kann ich wirklich das aus- 
und erleben, was mich an dem Beruf so 
reizt: Hier geht es um einen Job mit Herz, 
der einfach viel mehr ist als nur das Wa-
schen von Menschen“, weiß Omed Khalat 
Khodeda schon jetzt. 

Und auch seine Freunde haben längst 
umgedacht. „Ich habe ihnen viel von 
meiner Arbeit erzählt und einige schon 
zum Nachdenken animiert. Und wer 
weiß, vielleicht schlägt der ein oder an-
dere jetzt ja doch den Weg hin zu einem 
Pflegeberuf ein. Ich kann das wirklich 
nur wärmstens empfehlen.“ 

Omed Khalat Khodeda startet als 17-Jähriger mit seiner Ausbildung

Freut sich, dass er seinem Traumberuf 
näherkommt: Omed Khalat Khodeda.
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HABEN SIE INTERESSE AM ZUSAMMEN- 
SEIN MIT ÄLTEREN MENSCHEN?
Einladung zur Basisschulung zur Alltagsbegleitung in Hiddenhausen

Der Ambulante Betreuungsdienst bietet be-
reits zum achten Mal eine Basisschulung zur 
Qualifizierung als Alltagsbegleitung nach § 8 
AnFöVO an, die dazu berechtigt und befähigt, 
Menschen mit einem Pflege- und Unterstüt-
zungsbedarf zu begleiten. 

Die Schulung richtet sich an alle Personen, die 
Interesse haben, vorrangig ältere Menschen 
stundenweise zu besuchen. Voraussetzun-
gen sind eine positive und wertschätzende 
Haltung gegenüber älteren, eingeschränkten 
und erkrankten Menschen, sowie soziale und 
kommunikative Fähigkeiten, Einfühlungsver-
mögen und Freude und Interesse am Zusam-
mensein mit Menschen. 

Unter der fachkundigen Leitung der beiden 
Koordinatorinnen, Astrid Hüske und Susanne 
Mesterheide, können Interessierte über 4 Wo-
chen lang eine 41-stündige Basisqualifizie-
rung absolvieren. Die Schulung findet in der 
Diakoniestation Hiddenhausen vom 14.02. bis 
07.03.2025 statt. Jeweils montags, mittwochs 
und freitags von 14:00 bis 17:30 Uhr, sowie am 

Samstag, den 01.03.2025, wird in einer kleinen 
Gruppe das notwendige Wissen vermittelt und 
anhand praktischer Übungen auf die Aufga-
ben vorbereitet. →

Infos zum Schulungsangebot: 
4 Wochen, 41 Stunden vom 
14.02. bis 07.03.2025

jeweils Mo., Mi. & Fr. 14 bis 17.30 Uhr,
sowie Samstag, den 01.03.2025
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L Stationäre Pflege L Kurzzeitpflege
Attraktiver Arbeitgeber – jetzt  bewerben!

Altenwohnheim Mennighüffen
An der Pfarre 3 -5 I 32584 Löhne
Tel. 05732 9785-0 I Fax 05732 9785-10
awh-mennighueffen@perthes-stiftung.de

L  Angenehme und moderne  
Atmosphäre 

L Individuelles Wohnen
L  Professionelle Pflege und  

Betreuung
L   im Herzen Mennighüffens

„Ein gutes Gefühl,
alles geregelt zu haben.“
Sprechen Sie mit uns, wenn es um
Ihre Bestattungsvorsorge geht.
In einem vertrauensvollen Gespräch 
stehen wir Ihnen gern zur Seite.

Für Sie in Kirchlengern
(mit privater Trauerhalle)
In der Mark 29a
32278 Kirchlengern

Für Sie in Bünde
Brunnenalle 27
32257 Bünde

� 05223 71306
 info@bestattungen-bode.de
 www.bestattungen-bode.de

Seit 1947
In 3. Generation

Seit 1947Seit 1947
In 3. GenerationIn 3. GenerationIn 3. Generation

Seit 1947Seit 1947Seit 1947
In 3. Generation

Bestattungshaus
Bode

 Selbstbestimmt und glücklich in den eigenen vier Wänden alt werden, 
osteuropäische 24h Pflegekräfte versorgen Sie dabei nahezu rundum:

• Seriös – Rechtssicher – Legal – mit A1-Bescheinigung
• Geschultes und einfühlsames Personal 
• Deutschkenntnisse nach Ihren Wünschen
• Organisierte An- und Abreise der Kräfte bis vor Ihre Haustür 
• Transparente Preise und lange Verweildauern bei Ihnen

Ich bin Ihr persönlicher und zuverlässiger  
Ansprechpartner vor Ort

…  weil‘s Zuhause am schönsten ist!

 Sorgenfrei 24h Daheim 

www.pflegekoenig.care

Vereinbaren Sie Ihre kostenfreie Beratung vor Ort unter Tel.: 0 57 32 6 81 88 21 

Stefan König
Dipl.-Wirt.-Ing.
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Neben dem Wissen zum Krankheitsbild De-
menz und anderen gerontopsychiatrischen 
Erkrankungen geht es um die Grundlagen 
von Kommunikation, die Beschäftigungsmög-
lichkeiten mit den Menschen, die Situation der 
pflegenden Angehörigen sowie die eigene Rolle 
als helfende Person. 

Nach Abschluss der Schulung erhalten alle 
Teilnehmenden ein Zertifikat, welches sie be-
rechtigt, als Begleitung nach SGB XI §45a für 
Menschen mit eingeschränkter Alltagskom-
petenz tätig zu sein. In den meisten Fällen ist 

die Tätigkeit ehrenamtlich und wird mit einer 
Aufwandsentschädigung vergütet.

Inhalte der stundenweisen Begleitung sind 
zum Beispiel Spaziergänge, Gespräche, Gesell-
schaftsspiele, Vorlesen, Einkäufe oder auch der 
Besuch in einem Café. 

Die Schulung wird vom Demenzverbund im 
Kreis Herford gefördert und es entstehen le-
diglich Kosten in Höhe von 75 € für Bewirtung 
und Schulungsmaterialien. 

Weitere Informationen erhalten Sie bei Astrid Hüske und  
Susanne Mesterheide vom Ambulanten Betreuungsdienst  
unter der Nummer 05221 275 88 40 oder der  
Mailadresse abd@diakoniestationen-herford.de

Wir freuen uns über Ihr Interesse. 

Auch online unter

Unser Team hat sehr gut verkauft und wir suchen
daher händeringend  Immobilien in unseren
Vertriebsgebieten Bünde, Kirchlengern, Herford,
Hiddenhausen, Bad Oeynhausen, Minden,
Porta Westfalica, Hille, Petershagen,
Löhne, Vlotho, Hüllhorst, Enger und Spenge
für unsere zahlreichen Interessenten!

der Volksbank Herford-Mindener Land

Bei uns entstehen keine Kosten , wenn wir nicht
erfolgreich tätig sind.Bereits über 8.000 Träume vom 

eigenen Heim erfüllt

Tel.: 
0 5223 / 985 244 

An den mittlerweile vier Büro-
Standorten in Bad Oeynhausen, 
Bünde, Herford und Minden 
vermittelt die Immobilien GmbH 
der Volksbank Herford- Mindener 
Land seit über 40 Jahren 
Objekte in den Kreisen Herford 
und Minden. 

stehen ihren Kunden speziell für

Gabriele Böckemeyer und Andrea 
Schröder aus dem Büro Bünde 

 
den Raum Bünde, Kirchlengern,
Hüllhorst und Rödinghausen mit 
Rat und Tat zur Seite.

Auch online unter
www.immovoba.de

RuhrhalbinselDieXXX
02RH

 ANZEIGE

Öffnungszeiten: Mo.- Do. 08.00- 16 Uhr, Fr. 08.00- 13 Uhr 
Langestr. 48 · 32278 Kirchlengern · Tel.: 05223-49 16 47-0 
e-Mail: info@gl-treppenlifte.de

Individuelle
Lösungen für 
Senioren und
Rollstuhlfahrer
Gl-Treppenlifte bietet
Treppenlifte für gerade
und kurvige Treppen an

Treppenlifte
auch zur Miete
ab 49,-*/Monat

*Beispiel:
Gerader Treppenlift
Sonderzahlung € 2000,-
Mietzeit 24 Monate

Kurven-Treppenlifte
auch gebraucht
Bis zu 50% sparen! 

*Beispiel:
Kurvenlift
Sonderzahlung € 4000,-
€ 79,- / Monat
Mietzeit 36 Monate

GL-Treppenlifte

Mobil im eigenen Heim bleiben

Mit zunehmendem Alter ma-
chen sich viele Menschen Ge-
danken um ihre Zukunft. Die 
meisten wollen so lange wie 
möglich flexibel und unabhän-
gig bleiben – am besten in den 
eigenen vier Wänden. 
Doch manchmal kann schon 
die kleinste Treppe im Alter, 
nach einer Krankheit oder ei-
nem Unfall zu einem unüber-
windbaren Hindernis werden. 
Ein Treppenlift kann Betroffe-
nen ihre Freiheit zurückgeben. 
Dabei gibt es verschiedene 
Möglichkeiten. 

Ob Sitzlifte für gerade oder ge-
schwungene Treppen, „Durch 
die Decke“-Lifte, Treppenrau-
pen, Hub- oder Plattformlifte, 
die Firma „GL-Treppenlifte“ 
bietet ganz individuelle Lö-
sungen für jede Wohnsituati-
on und jedes Bedürfnis – ganz 
gleich, ob für den Außen- oder 
Innenbereich.
Auch Sonderlösungen sind 
möglich, wie zum Beispiel ein 
Lift für den hauseigenen Pool.
Dabei haben für das Unterneh-
men aus Kirchlengern stets die 
Sicherheit und der Komfort sei-

ner Kunden oberste Priorität. 
Die zuverlässigen und hoch-
wertigen Treppenlifte sorgen 
für eine ruhige und sanfte 
Fahrweise, verfügen über ergo-
nomische Sitze, platzsparende 
Schienenverläufe und hoch-
klappbare Sitze. 

Zuschüsse vom Staat möglich

Auf Wunsch berät das Team 
von „GL-Treppenlifte“ auch 
zur Finanzierung. Neben Zu-
schüssen aus der Pflegekasse, 
gibt es auch KfW Fördermaß-
nahmen für altersgerechte 
Umbauten sowie die Möglich-
keit, die Arbeiten steuerlich 
abzusetzen.
Übrigens: „GL-Treppenlifte“ 
hat neben neuen Treppenliften 
auch gebrauchte Modelle im 
Sortiment. Damit können Sie 
bis zu 50 Prozent sparen.
Und wer sich nicht gleich fest-
legen möchte, der kann auch 
einen Mietvertrag abschließen 
und einen Treppenlift ab 49 
Euro pro Monat mieten. 

Weitere Infos finden 
Interessierte in der Anzeige 

oder online unter:
www.gl-treppenlifte.de

Zuverlässige und komfortable Treppenlifte für jede Wohnsituati-
on bietet das Unternehmen „GL-Treppenlifte“.  Foto: Privat

„GL-Treppenlifte“: Komfort für Senioren und Rollstuhlfahrer

 ANZEIGE

Mittendrin Verlag GmbH
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GUT ZU WISSEN
Wissenswertes rund um unsere Stationen

Die kalte Jahreszeit hat begonnen und mit ihr 
das Risiko, auf rutschigen, nicht geräumten 
Wegen und Straßen zu stürzen. Gerade in den 
Morgen- und Abendstunden sind unsere Pfle-
gekräfte diesen Gefahren vollkommen aus-
gesetzt. Sorgen Sie daher bitte dafür, dass der 
Weg zum Haus und der Eingangsbereich aus-
reichend beleuchtet sind. Falls es Ihnen nicht 
möglich ist, die Wege selber zu streuen, stellen 
Sie bitte sicher, dass Streumaterial bereitge-
stellt wird. Vielen Dank für Ihre Mithilfe!

Im Sommer fand in der Diakoniestation 
Kirchlengern eine Brandschutzhelfer-Schu-
lung durch Herrn Kirchner, unsere Fachkraft 
für Arbeitssicherheit, der Fa. Inomed statt.

Bei ca. 30 Grad und guter Stimmung hätten 
wir gerne nicht nur die Flammen gelöscht, 
sondern auch selbst eine Dusche mit kaltem 
Wasser gebrauchen können.

SCHLITTERPARTIE

BRANDSCHUTZ

HERZLICHEN GLÜCKWUNSCH AN UNSERE JUBILARE
 

Die Arbeit für die Diakoniestationen Herford ist eine Herzensangelegenheit. Das zeigen auch 
unsere Mitarbeitenden, die im zweiten Halbjahr 2024 ein Dienstjubiläum feiern konnten: 

25-jähriges Jubiläum
Henriette Richter   (Diakoniestation Kirchlengern)
Meike Blomeier   (Diakoniestation Rödinghausen)
Axel Beier  (Verwaltung)
Birgit Konietzko  (Diakoniestation Rödinghausen)

30-jähriges Jubiläum
Helga Schölzel   (Diakoniestation Hiddenhausen)
Heike Niederkleine   (Diakoniestation Bünde 1)
Simone Berning   (Diakoniestation Enger)
Iris Kleemeier   (Diakoniestation Herford 2)
Karin Brodowski   (Diakoniestation Bünde 1)
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MACHT HOCH DIE TÜR, 
DIE TOR MACHT WEIT

Zu diesen äußeren Verrichtungen lassen 
Sie uns einstimmen in das Lied „Macht 
hoch die Tür, die Tor macht weit ...“. Damit 
der Advent uns Kraft gibt, damit wir all 
den Bedrohungen in dieser Welt mit ei-
nem hellen Morgenstern im Herzen ent-
gegenwirken durch die frohe Botschaft.

In diesem Sinne wünsche ich Ihnen 
eine kraftschöpfende Adventszeit und ein 
gesegnetes Weihnachtsfest.

Herzliche Grüße

Ihre 
Dorothea Reimann
Pflegedienstleitung der 
Diakoniestation Enger

1. �Macht hoch die Tür, die Tor macht weit;  
es kommt der Herr der Herrlichkeit,  
ein König aller Königreich,  
ein Heiland aller Welt zugleich,  
der Heil und Leben mit sich bringt;  
derhalben jauchzt, mit Freuden singt:  
Gelobet sei mein Gott,  
mein Schöpfer reich von Rat.

2. �Er ist gerecht, ein Helfer wert; 
Sanftmütigkeit ist sein Gefährt, 
sein Königskron ist Heiligkeit, 
sein Zepter ist Barmherzigkeit; 
all unsre Not zum End er bringt, 
derhalben jauchzt, mit Freuden singt: 
Gelobet sei mein Gott, 
mein Heiland groß von Tat.

3. �O wohl dem Land, o wohl der Stadt, 
so diesen König bei sich hat. 
Wohl allen Herzen insgemein, 
da dieser König ziehet ein. 
Er ist die rechte Freudensonn, 
bringt mit sich lauter Freud und Wonn. 
Gelobet sei mein Gott, 
mein Tröster früh und spat.

4. �Macht hoch die Tür, die Tor macht weit, 
eu’r Herz zum Tempel zubereit’. 
Die Zweiglein der Gottseligkeit 
steckt auf mit Andacht, Lust und Freud; 
so kommt der König auch zu euch, 
ja, Heil und Leben mit zugleich. 
Gelobet sei mein Gott, 
voll Rat, voll Tat, voll Gnad.

5. �Komm, o mein Heiland Jesu Christ, 
meins Herzens Tür dir offen ist. 
Ach zieh mit deiner Gnade ein; 
dein Freundlichkeit auch uns erschein. 
Dein Heilger Geist uns führ und leit 
den Weg zur ewgen Seligkeit. 
Dem Namen dein, o Herr, 
sei ewig Preis und Ehr.

Text: Pfarrer Georg Weissel 
aus dem 17. Jahrhundert

Weise eingerichtet ist die Weihnachtszeit aufs Fest hin. Nicht Knall auf Fall taucht 
Weihnachten auf hinter irgendeinem Datum, sondern vier Adventssonntage tragen 
die Erwartung an uns heran. Advent hat etwas mit Aufräumen, Vorbereiten, Besorgen 
zu tun. Alles soll bedacht werden, die Wohnung soll leuchten.
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WIR MACHEN ES NOCH 
EINMAL Betriebsparty der Diakoniestationen im 

Kirchenkreis Herford am 20. September 2024

Unglaublich, aber es sind tatsächlich fünf 
Jahre seit der letzten Betriebsparty am  
18. Oktober 20219 vergangen. Zwischenzeit-
lich haben wir einige schöne Events, wie den 
jährlichen „Weihnachtsmarkt on Tour“ oder 
unser Worship Konzert im Februar 2023 in 
der Stiftskirche Enger, durchgeführt. Am 20. 
September 2024 war es aber an der Zeit, unter 
dem Motto „Wir machen es noch einmal“, zur 
dritten Betriebsparty einzuladen. 150 Teil-
nehmerinnen und Teilnehmer aus neun Sta-
tionen und der zentralen Verwaltung sind an 
diesem Tag unserer Einladung in das Tanz-
haus Marks in Bünde gefolgt. Gestartet sind 
wir mit einem gemeinsamen Drohnen- Fo-
toshooting „Über uns“ und dann nahm der 
Abend, bestens organisiert durch die Mit-
arbeitenden des Tanzhauses, seinen Lauf.  
Begleitet und unterhalten wurden wir durch 
gute Bekannte. Flavor of Life, ein Herforder 
Eventservice, hatte frische Cocktails im An-

gebot und DJ Christian ein unerschöpfliches 
Repertoire an Musik vom Band. Für Jeden 
und jeden Geschmack. Die Osnabrücker Par-
tyband „Thirty Toes“ durfte natürlich auch 
nicht fehlen und auch nicht „Das Ding“, ein 
Liederbuch mit 400 Songs, aus denen sich 
die Partygäste spontan einen Song aussu-
chen durften. Egal was, alles wurde live ge-
spielt. Am abwechslungsreichen Buffet gab 
es die notwendige Stärkung für einen langen 
Abend und an der Bar freie Getränke. Feiern 
macht durstig. So wurde, in bester Stimmung, 
gefeiert und getanzt bis in den nächsten Tag. 
Eine rundum gelungene Party und natürlich 
auch ein dickes Dankeschön von uns an alle 
Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter, die jeden 
Tag ihr Bestes für uns leisten. Sie hatten sich 
diesen Abend mehr als verdient.

Michael Schoenfeld
Geschäftsführer 

Wir freuen uns auf Sie!

Kranken- u. Dialysefahren für alle Kassen
Schüler- u. Behindertenbeförderung
Fahrten für alle Gelegenheiten
Großraumtaxi für 8 Personen · „Drive Home Service“
Besorgungsfahrten · Rollstuhlfahrten · Kurrierdienst

Taxi Freitag – 
ein motiviertes Team im Fahrgebiet 
Herford und Bünde!

Bünde: 0 5223 / 6666
Herford: 0 5221 / 66666

info@Taxi-Freitag.de | www.Taxi-Freitag.de
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Wenn Yvonne Bender, Leitung der Station 
Herford II der Diakoniestationen im Kirchen-
kreis Herford, einen neugierigen Blick in die 
Kundendaten wirft, kommen ihr viele Nach-
namen bekannt vor. „Uns gibt es hier schon so 
lange, dass wir mittlerweile bereits die zwei-
te oder gar dritte Generation versorgen“, sagt 
die 44-Jährige nicht ohne Stolz. Familiär sei 
die Atmosphäre hier in der Station unter den 
Mitarbeitenden ohnehin, aber auch zu den Fa-
milien in Schwarzenmoor, Falkendiek, rund 

um den Stiftberg und weiter weg, in denen die  
23 Mitarbeitenden arbeiten, wird ein sehr 
enges Verhältnis aufgebaut, das häufig über 
Jahre hält.

„Wir sind einfach alteingesessen, auch wenn 
wir unseren Standort gleich zwei Mal ge-
wechselt haben“, erzählt Yvonne Bender. Län-
ger als 45 Jahre gibt es Herford II schon, erst 
hier an der Vlothoer Straße in einem Raum, 

„der einfach zu klein wurde für unsere →  

FAMILIÄR ÜBER 
GENERATIONEN
Die Diakoniestation Herford II stellt sich vor
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Anforderungen“. Von da aus ging es aus Platz-
gründen an die Bismarckstraße, ehe jetzt 
wieder das Flachdachgebäude an der Vlotho-
er Straße das neue Zuhause ist. „In den ehe-
maligen Räumen der Sparkasse fühlen wir 
uns sehr wohl, verfügen über viel Raum und 
können sehr gut arbeiten“, sagt auch Beate 
Genovese aus der Verwaltung, die schon in 
vielen Standorten der Diakoniestationen ge-
arbeitet hat. „Hier ist der Zusammenhalt un-
tereinander besonders hoch“, freut sich die 
45-Jährige, die nicht nur die Kundendaten im 
Blick hat, sondern sich um alles kümmert, 
was an Verwaltungsarbeit anfällt. Hier gibt es 
immer wieder ein Auf und Ab, ob bei den Per-
sonal- oder den Kundendaten. „Einige unserer 
langjährigen Mitarbeiterinnen haben uns in 
den vergangenen Jahren in Richtung Ruhe-
stand verlassen. Jetzt hoffen wir, die offenen 
Stellen bald wieder auffüllen zu können“, sagt 
Yvonne Bender, die auch bei den Kunden Wel-
lenbewegungen wahrnimmt. „Mal sind wir so 
ausgebucht, dass wir Anfragen absagen müs-
sen, dann gibt es tatsächlich eine Art Flaute, 
bei der wir freie Kapazitäten haben“, so die 
Stationsleitung, die aktuell von einer guten, 
aber nicht übervollen Auslastung sprechen 

kann. „Wir haben gut zu tun, aber wir können 
denen, die neu bei uns nach Unterstützung 
fragen, auch weiterhelfen“, so die aktuelle 
Lage. Möglich sei dies vor allem, weil das 
Team besonders gut harmoniere. „Hier sitzen 
wir auch schon mal nach der Arbeit bei einem 
Kaffee zusammen und unterhalten uns über 
private Dinge“, freut sich Beate Genovese, die 
nicht nur gemeinsam mit Yvonne Bender den 
Weihnachtsbaum im Eingangsbereich der Di-
akoniestation Herford II schmückt, sondern 
sich in der Vorweihnachtszeit gleich über zwei 
Team-Adventskalender freuen kann. 

Unterstützt wird das Team dabei immer mal 
wieder von jungen Auszubildenden und Prak-
tikanten. Die profitieren vor allem von der 
großen Erfahrung, über die die älteren Mit-
arbeitenden hier verfügen. „Wir feiern hier 
immer wieder 25-, 30- oder gar 40-jährige Fir-
menjubiläen“, freut sich Yvonne Bender über 
so viel Kontinuität. „Und wenn es dann noch 
Herforder Familien gibt, die wirklich über Ge-
nerationen hinweg auf uns als ambulanten 
Pflegedienst setzen, dann müssen wir in den 
vergangenen 45 Jahren doch einiges richtig 
gemacht haben. 

KERSTIN‘S
ROLLSTUHL MOBIL
Kranken- und Rollstuhlfahrten

Kerstin‘s Rollstuhl Mobil
Dehmelstr. 2 |  32257 Bünde
Tel.: 05223 6588427
Fax 05223 6588428
Mobil 0176 3994 7759

khaefner@online.de
www.kerstins-rollstuhlmobile.de

Fahrzeiten nach tel. Absprache

Wir fahren auch Kinder u. Jugendliche mit Handicap.

Unsere Leistungen
Wir fahren Sie rollstuhlgerecht, normal sitzend 
und / oder mit Tragestuhl
• zu Reha-Kliniken
• zu Kuren
• zu Dialysen
• zu Strahlentherapie
• zu Kliniken
• zu Praxen (mit Wartezeit nach Absprache)
• zu privaten Terminen

NEU
Jetzt können auch Treppen überwunden werden. 
Ab sofort bitten wir bequeme Beförderung im 
Tragestuhl.

Wir freuen uns auf Ihren Anruf.

Café im Feld

Internet: www.cafe-im-feld.de
Meyerhofstraße 94 . 32257 Bünde-Spradow (Nähe Friedhof)

Unsere Öffnungszeiten: Mi 9.30–1 8 Uhr, Fr & Sa 1 4–1 8 Uhr, So & Feiertags 1 0–1
8.0

0 
Uh

r

Individuelle Termine gerne jederzeit nach Absprache .      0
5223 490498

Familienfeiern aller 
Art jederzeit möglich, 

sprechen Sie uns an.

Seit 25 Jahren in Bünde

Immer ein gemüt-
licher Treffpunkt für 
Radler & Wanderer!

Wir bieten auch einen kostenlosen Probetag an.

EMMA

H        US

Senioren Tagespflege „Haus Emma“
Mindener Straße 64 • 32257 Bünde

Tel.: 0 52 23 - 49 24 272 • Fax: 0 52 23 - 49 24 273
E-Mail: info@hausemma.de • www.hausemma.de

Öffnungszeiten:
Montag – Freitag: 08:00 – 16:30 Uhr

Ersten Samstag im Monat: 08:00 – 16:00 Uhr

ho
ch

5.
co

m

Fa. Klein, Fein & Sauber
Mozartstr. 12
32289 Rödinghausen

Ihr Reinigungsservice für Büros, 
Praxen und Privathaushalte!

Tel.: 05746-9372577
Mobil: 0176-10622459
E-Mail: info@klein-fein-sauber.de
Web: klein-fein-sauber.de

19



Zeichen von Humor: Die 20 Mitarbeitenden des Ambulanten 
Betreuungsdienstes setzen sich gerne mal die rote Clownsnase auf.

Im November 2024 konnten sich 20 Mitar-
beitende des Ambulanten Betreuungsdiens-
tes der Diakoniestationen im Kirchenkreis 
Herford freuen. Eine Spende der Ruth und 
Willi Biermann Stiftung aus Enger ermög-
lichte es ihnen, an einer Fortbildung mit dem 
Titel „Humor hilft heilen“ teilzunehmen. Da-
für bedanken sich alle Teilnehmenden ganz 
herzlich.

Das Konzept wurde von dem bekannten  
Mediziner und Kabarettisten Eckart von 
Hirschhausen entwickelt, der dafür sorgen 
möchte, dass die positive Wirkung von Hu-
mor mehr Beachtung bekommt. Die Referen-
tin Frau Katja Kemnade, die selbst als Kli-
nikclownin arbeitet, führte mit Leichtigkeit, 
Einfühlungsvermögen und dem nötigen Hu-

mor durch den gut dreistündigen Workshop. 
Sie schaffte es, eine angenehme Atmosphäre 
zu schaffen, in der sich alle wohlgefühlt ha-
ben und den Humor als positive Kraft und 
Energie gespürt haben.

Mit viel Bewegung und praktischen Übun-
gen konnten die Teilnehmenden selbst er-
leben, dass mit Humor vieles leichter geht, 
besonders das „Miteinander in Kontakt“ 
kommen. Am Schluss waren sich alle einig, 
dass sie viele interessante Denkanstöße, Ins-
pirationen und Ideen für sich selbst und für 
die Zeit mit den Menschen, die sie besuchen, 
mitnehmen. Mit Humor und Freude geht 
eben alles leichter und Fröhlichsein hat et-
was Befreiendes, lautet das eindeutige Fazit 
der Teilnehmenden. 

HUMOR ALS KRAFTQUELLE

Sanitätshaus
Orthopädie
Rehatechnik
Medizintechnik
Homecare

Lemgo  |  Lage  |  Bad Salzufl en  |  Herford
Paderborn  |  Bielefeld

... das Leben genießen – in jeder Situation!

www.sh-mueller.com

Wir garantieren Ihnen eine kompetente 
Beratung, die ganz auf Ihre individuellen 
Bedürfnisse abgestimmt ist.

Nutzen Sie unsere breite Angebotspalette!

Sanitätshaus Müller + Festerling GmbH
Bunsenstraße 20  |  32052 Herford
Tel.:  05221 169110  |  Fax: 05261 940853
E-Mail: herford@sh-mueller.com

www.hempelmann-tankstellen.de

HIDDENHAUSEN  |  KIRCHLENGERN  |  BÜNDE  |  PR. OLDENDORF  |  HERFORD

KEIN SCHERZ!KEIN SCHERZ!
Die Bewertung Ihrer Immobilie 
ist bei uns kostenlos.

BEWERTUNG  VERKAUF  FINANZIERUNG  SERVICE
Wir sind rund um Immobilien für Sie da – kontaktieren Sie uns gerne.

Maik Budde l Tel: 05223 650765 l www.immobilienbudde.de

Deftige Rinderroulade
mit Speck und Zwiebeln gefüllt an dunkler Bratensauce  

Stk./7,50 €
 

Vorgegarte Entenkeule zum Ausbacken
im heimischen Ofen dazu weihnachtliche Rotwein-Sauce  

Stk./16,95€
 

3 Stück Schweinemedaillons
wahlweise an Gorgonzola-Sauce oder Champignon-Weißwein-Rahm  

pro Portion 12,90 €
 

Vorgegarte knusprige Gänsekeule zum Ausbacken
an Orangen-Thymian-Sauce  

pro Portion 19,95 € 

Traditionsfleischerei Matthias Kühn GmbH • Spenger Str. 353 • 32130 Enger 
fleischerei-kuehn@t-online.de • www.fleischereikuehn.de

Dieses Jahr ganz ohne StressDieses Jahr ganz ohne Stress
UNSERE WEIHNACHTSGERICHTE UNSERE WEIHNACHTSGERICHTE 

ZUM ABHOLENZUM ABHOLEN
Weihnachten stressfrei zuhause genießen!  Weihnachten stressfrei zuhause genießen!  

Wir machen es möglich – mit unserer Weihnachts-Abhol-Aktion! Wir machen es möglich – mit unserer Weihnachts-Abhol-Aktion! 

Einfach Essen bis zum 16.12.2024 vorbestellen  Einfach Essen bis zum 16.12.2024 vorbestellen  
und am 24.12.2024 bis 12 Uhr bei uns im Geschäft abholen.und am 24.12.2024 bis 12 Uhr bei uns im Geschäft abholen.

Für Ihre Vorbestellung sprechen Sie uns einfach an! 

ODER UNTER TEL .:  05225-859913

  
JeJetzt  tzt  

wiedwieder da:er da:
DIE SCHLESISCHEN  

WEISSEN UND BRAUNEN 

BRATWÜRSTE NACH  

BEWÄHRTEM   

FAMILIENREZEPT.

SCAN MICH!
Entdecken Sie unser komplettes  
Weihnachtsangebot mit  
Beilagen und Desserts.
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Station Rödinghausen
Er liegt nicht nur direkt neben der Bartho-
lomäuskirche, sondern auch im Herzen der 
Gemeinde: Der Rödinghauser Standort der 
Diakoniestationen, den wir Ihnen im kom-
menden Heft vorstellen.

In Bewegung bleiben
Es fällt im Alter zunehmend schwer, sich noch 
sportlich zu betätigen, in Bewegung zu bleiben. 
Doch gerade wenn der Rücken zwickt, die Bei-
ne nicht mehr so wollen, wie sie sollen, ist Be-
wegung besonders wichtig. Wie genau? Lesen 
Sie im kommenden Heft.

Inh. Kurt Pijur
Ravensberger Str. 16 · 32584 Löhne
Tel. (05732) 21 73 · Fax (05732) 30 60

www.scheitzke.de · info@scheitzke.de

GmbH & Co. KG

Inh. Kurt Pijur • Ravensberger Str. 16 • 32584 Löhne • Tel. 05732 / 2173 
Fax 05732 / 3060 • www.scheitzke.de • info@scheitzke.de

Wir bedanken uns jetzt schon einmal bei 
allen Kunden, Freunden und Mitarbeitern 

für die Treue in diesem Jahr!

Wir hoffen, dass das Jahr für Sie erfolgreich, 
glücklich und gesund zu Ende geht und dass wir 
in 2025 weiterhin zuverlässig  zusammenarbeiten.

Wir freuen uns sehr über 
Ihre individuellen Anfragen!

UNSER LEISTUNGSANGEBOT

Sie suchen ein individuelles Servicekonzept 
für Ihr Objekt? Rufen Sie uns gerne an!

Unterhaltsreinigung
Marmorkristallisation
Glasreinigung
Abschlussreinigung

Linoleum &  PVC
Fassadenreinigung
Teppichreinigung
Pflege von Außenanlagen
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AMBULANTER  
BETREUUNGSDIENST
Am Rathausplatz 11
32120 Hiddenhausen
Telefon: 	05221 2758840

Kirchweg 1
32289 Rödinghausen
Telefon: 	05746 2919

RÖDINGHAUSENHERFORD 1
Linnenbauer Residenz
Linnenbauerplatz 4
32052 Herford
Telefon: 	05221 92495-0

BÜNDE 1
„Am Tabakspeicher“
Wasserbreite 6 – 8
32257 Bünde 
Telefon: 	05223 9298-0

Wohn- und Pflegezentrum
Kesselstraße 41
32130 Enger
Telefon: 	05224 91083-00

ENGER KIRCHLENGERN 
LÖHNE-NORD
Häverstraße 80
32278 Kirchlengern
Telefon: 	05223 73766

HERFORD 2
Vlothoer Straße 1 a
32049 Herford
Telefon: 	05221 83849

BÜNDE 2
Haus Ennigloh
Hauptstraße 20
32257 Bünde 
Telefon: 	05223 490565

HIDDENHAUSEN
Am Rathausplatz 11
32120 Hiddenhausen
Telefon: 	05221 64955

SPENGE

Werburger Straße 5
32139 Spenge
Telefon: 	05225 600123

HIDDENHAUSEN
AMBULANTER 
BETREUUNGSDIENST

Diakoniestationen im Kirchenkreis Herford gGmbH  
Zentrale Verwaltung
Mühlenstra�e 27 | 32130 Enger
Telefon: 05224 93 753-0 | Telefax: 05224 93 753-29
E-Mail: info@diakoniestationen-herford.de
www.diakoniestationen-herford.de
facebook.com/DiakoniestationenKirchenkreisHerford


